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Jubiläumsfeier: 60 Jahre Apostelkirche – feiern Sie mit! 

Weihnachten in Apostel – seien Sie dabei!

Kirchengemeinderat tritt zurück – Hintergründe auf S. 4
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EDITORIAL

Weihnachten feiern wir das große 

Wunder, dass Gott Mensch wird und 

mit seinem Licht mitten hinein kommt 

in die Dunkelheit der Welt. Er kommt 

nicht als prunkvoller Machthaber da-

her, der die Menschen knechten, be-

herrschen oder gar vernichten will. 

Gott kommt als kleines Kind in prekäre 

Verhältnisse und setzt damit ein Zei-

chen: In Gottes Reich geht es nicht um 

Gewalt, Macht oder Wohlstand. Sein 

Reich ist ein Reich der Liebe und des 

Friedens. In Jesus wird es sichtbar 

und leuchtet auf. Mitten im Dunkeln, 

wo wir Gott am meisten brauchen und 

zugleich am wenigsten vermuten und 

manchmal auch nicht erkennen, ist er 

da! Das gibt mir Hoffnung in den dunk-

len Zeiten, die wir gerade in der Welt 

oder auch persönlich erleben.  

Und wie sieht es in Apostel aus? 

Wir feiern am 2. Advent 60 Jahre 

Apostelkirche, aber aktuell läuft es in 

Apostel nicht rund. Dazu stehen wir 

in aller Demut und davon können Sie 

in dieser Ausgabe lesen. Wir befinden 

uns in einem großen Umbruch mit 

Stellenwechseln und Ende Novem-

ber hat sich der Kirchengemeinderat 

Liebe Leserin, lieber Leser,

aufgelöst (s.S.4). Das ist tragisch. 

Wir schauen genau hin, um für die 

Zukunft daraus zu lernen und dar-

an zu wachsen. Aber Apostel bleibt 

weiterhin Gottes Gemeinde und in 

der Zäsur liegt auch die Chance auf 

einen Neubeginn! In dieser ungewis-

sen Zwischenzeit mit ihren dunklen 

Seiten erleben wir zugleich erfreuli-

che und hoffnungsvolle Lichtstrahlen 

in Apostel, die uns zeigen, dass Gott 

unaufhörlich wirkt und mit uns auf 

dem Weg ist. Auch davon können Sie 

in dieser Ausgabe lesen. 

Gehen Sie mit uns in das nächste Ka-

pitel der Apostel-Geschichte! Beten 

Sie mit! Gestalten Sie mit und erle-

ben Sie Gottes große Liebe und Men-

schenfreundlichkeit! Lassen Sie uns 

offen und wertschätzend miteinander 

im Gespräch sein und blei-

ben! Ihre Meinung, Ihre 

Fragen und Ihre Ide-

en interessieren uns!

Ihre/Eure 

Rena Lewitz

P.S. Wenn Ihr weiterhin regelmäßig aktuell informiert bleiben wollt, dann meldet 

Euch am besten auf unserer Homepage für unseren Newsletter an.
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Neustart: 
Der Kirchengemeinderat 
tritt zurück

KIRCHENGEMEINDERAT (KGR)

Der Kirchengemeinderat (KGR) ist das 

Leitungsgremium der Gemeinde. Nach-

dem der Vorsitzende und zwei weitere 

Mitglieder des KGRs ihren Rücktritt er-

klärt hatten, hat der gesamte KGR ein-

stimmig beschlossen zum 30.11. zum 

Wohle der Gemeinde zurückzutreten. 

Damit ist der Weg für Neuwahlen frei, 

um in der Gemeindeleitung einen Neu-

start zu wagen. Die Neuwahlen werden 

voraussichtlich am 15.9.24 stattfinden. 

Bis dahin wird die Gemeinde von einem 

sog. Beauftragtengremium geleitet, 

das sich aus Vertretern der Gemeinde 

und dem Kirchenkreis zusammensetzt. 

Die Gemeinde ist dadurch weiterhin 

handlungsfähig. 

Wie kam es zu dieser Entwicklung?

Nachdem in 2021 Claus Scheffler mit-

ten in der Pandemie nach Rönneburg 

ging, haben in diesem Jahr Svenja Hön-

gen und Felix Gehring die Gemeinde 

verlassen. 

Außerdem hat unser Hausmeister 

Lars Reuter gekündigt und unsere 

Gemeindesekretärin Derya Noack 

wird zum Jahresende gehen (S.6). 

Das war ein großer Umbruch für die 

Gemeinde, den wir noch aufarbeiten 

müssen. 

Bei der Neubesetzung der Stelle von 

Felix Gehring gab es dann unter-

schiedliche Vorstellungen im KGR. 

Parallel dazu entwickelte sich leider 

ein Konflikt innerhalb der Gemein-

deleitung aufgrund eines unter-

schiedlichen Leitungsverständnisses 

und kommunikativer Fehler. 

All das hat die KGR-Mitglieder viel 

Kraft gekostet und ging zum Teil über 

die emotionalen Kräfte. Deshalb dan-

ke ich ausdrücklich allen KGR-Mit-

gliedern für ihren herausragenden 

Einsatz für die Gemeinde. Wir wissen 

voneinander, dass wir alle das Beste 

für die Gemeinde wollen. 
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Gemeindeforum auf Youtube

Die genaueren Entwicklungen inner-

halb des KGRs haben wir mit größt-

möglicher Transparenz ausführlich 

auf dem Gemeindeforum im Novem-

ber dargelegt. Schauen Sie gerne 

dazu das Video auf unserem Youtube-

kanal „Apostel Harburg“. Vielen Dank 

für alle Mut machenden Rückmeldun-

gen und das Verständnis für unsere 

Entscheidung! 

Mutig mit Gott in die Zukunft

Lassen Sie uns im Gespräch bleiben 

und miteinander einen geistlichen 

Neustart wagen. Als Gemeinde kön-

nen wir hoffnungsvoll und mutig mit 

Gott in die Zukunft schauen! Denn in 

der Gemeinde geschieht nach wie vor 

so viel Gutes. Davon können Sie auch 

in diesem Gemeindebrief lesen.

Wenn Sie etwas zu diesem Thema be-

wegt oder Sie gerne Verantwortung in 

einem neuen KGR übernehmen möch-

ten, sprechen Sie mich gerne an. 

Herzliche Grüße,

Ihr / Euer Pastor Burkhard Senf 

KIRCHENGEMEINDERAT (KGR)
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Derya verabschiedet  
sich – und bleibt

DANKE! DERYA

Abschied vom Gemeindebüro

Derya verlässt nach genau 7 Jahren 

zum Jahresende das Gemeindebüro. 

Beim Mitarbeitertreffen und im News-

letter hat sie schon einiges dazu gesagt 

bzw geschrieben.

Deine Aufgaben als Gemeindesekre-

tärin sind sehr vielfältig, was ist der 

Bereich, der dir am meisten Freude 

macht? 

Die Zusammenarbeit mit den Ehren-

amtlichen! Wir haben so tolle Ehrenamt-

liche und der Umgang miteinander ist 

sehr herzlich. Ich habe dadurch auch 

viele Leute außerhalb meiner privaten 

Kontakte kennengelernt.

Du bist ja nicht nur hauptberufliche 

Mitarbeiterin, sondern bist auch viel 

ehrenamtlich engagiert. Wo bist du 

überall zu finden?

Im Café, als Leitung beim Punkt-Got-

tesdienst, bei Familien-Veranstaltun-

gen, bei der Gemeindefreizeit, bei der 

Gartenkirche, dem lebedigen Advent 

u.v.m. Ich freue mich darauf, dass der 

Rollenkonflikt, den es manchmal in letz-

ter Zeit gab, zwischen Haupt- und Eh-

renamt dann beendet ist und möchte 

noch einmal betonen, dass ich mich 

weiterhin mit ganzer Liebe und Kraft 

ehrenamtlich in und für Apostel ein-

bringen möchte.

Wohin gehst du ab Januar?

Ich habe Bankkauffrau gelernt, dann 

Kulturwissenschaften studiert und 

ab Januar werde ich als Projektassis-

tentin in einem Projektsteuerungs-

büro in der Baubranche arbeiten. Ich 

freue mich auf die neuen Herausfor-

derungen und Aufgaben!

Was wünschst du deiner Nachfolge-

rin Britta Rietzke? Was wünschst du 

dir für Apostel?

Leichtigkeit, Unbefangenheit und 

Freude bei der Arbeit und einen eben-

so guten Kontakt zu den Ehrenamt-

lichen. Für Apostel wünsche ich mir 

eine große Offenheit füreinander und 

Freude aneinander und ein festes 

Zusammenstehen, auch wenn eige-

ne Bedürfnisse vielleicht einmal zu-

rückstehen müssen. Darüber hinaus 

wünsche ich uns als Gemeinde den 

Mut uns neu zu fokussieren und zu 

positionieren, was die Ziele und Aus-

richtung der Gemeindearbeit angeht.
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Unsere neue Gemeinde- 
sekretärin Britta Rietzke
Ich freue mich ab Januar 2024 das 

Gemeindebüro gemeinsam mit Birgit 

Gerwien „zu rocken“.  Ich möchte und 

werde mit Freude und Verlässlichkeit, 

mit Tatkraft und Kreativität und  mit 

Gottes Segen meine Position in Apo-

stel ausfüllen.

	

Als ehemalige Büroleitung in der 

Hauptkirche St. Petri bringe ich Erfah-

rung und Kompetenz für das Gemein-

debüro mit. Die verschiedenen Inst-

rumente der internen und externen 

Unternehmenskommunikation, z.B. 

die Erstellung von Newslettern und 

Pflege von Internetseiten, waren ein 

Schwerpunkt meiner Arbeit bei einer 

Siemens-Tochter. 

Seit fast zwei Jahrzenten bin ich in 

der Gemeinde verwurzelt und war in 

den unterschiedlichsten Bereichen 

ehrenamtlich aktiv: Leitung der Em-

maus-Glaubenskurse, Mitglied im Vor-

stand des Fördervereins, Teilnahme in 

Teams zur Vorbereitung von Gottes-

diensten („Zeit der Stille“ und Abend-

gottesdienst), Leitung des Pub-Teams 

und aktuell mit dabei im Team Café 

Punkt 11.

Meine Begeisterung für Gott und den 

Glauben spiegelt sich auch in meiner 

Aufgabe als Leiterin des Bonthe-Pro-

jektes, das viele kennen und unter-

stützen.

Wenn im Gottesdienst gesungen wird, 

dann geht mein Herz auf. Die alten 

Kirchenlieder singe ich genauso gern 

wie die modernen Lobpreissongs. 

Mein absolutes Lieblingslied ist der-

zeit „Meer“ von Anja Lehmann. Es 

schenkt Mut und Gottvertrauen. Bei-

des können wir in Apostel derzeit gut 

gebrauchen, um voller Tatendrang die 

aktuellen Herausforderungen anzu-

nehmen. Ich bin „mit im Boot“, um in 

naher Zukunft gemeinsam mit euch in 

ruhigeren Gewässern zu segeln. 

Britta Rietzke

Hoffnung auf Nachfolge für Svenja 

und Felix

Und noch eine gute Nachricht: Zur 

Zeit gibt es für die ausgeschriebenen 

Stellen für die Nachfolge von Sven-

ja und Felix interessante Gespräche. 

Seid gespannt und betet weiter für die 

richtige Besetzung der Stellen! 

NEU IM APOSTEL-TEAM
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WOHNZIMMERKIRCHE

Wir haben in den letzten Monaten mal 

wieder etwas Neues ausprobiert. Als 

Pilotprojekt haben wir an fünf Termi-

nen die "Wohnzimmerkirche" im Saal 

unter der Kirche anstelle des PUNKT 

18-Gottesdienstes gefeiert. Bei Re-

daktionsschluss gab es bereits drei 

sehr schöne Wohnzimmerkirchen mit 

immerhin 70-90 Besucher*innen!

Was geschah bei der "Wohnzimmer-

kirche"?

Wir haben eine gemütliche "Wohnzim-

mer-Atmosphäre" im umgestalteten 

Gemeindesaal erlebt. Die besondere 

Abendstimmung wurde durch schö-

nes Licht unterstützt. Wenn man 

reinkam, konnte man sich an einem 

leckeren Buffet vor dem Gemeindes-

aal erfrischende Getränke und leckere 

Snacks mit in den Gottesdienst neh-

men.

Der Ablauf war sehr locker und jedes 

Mal ein wenig anders. Es wurden viel 

(und intensiv) moderne Lobpreislieder 

gesungen. Schon darin konnten wir 

Gott gemeinsam erleben. Dann gab es 

einen geistlichen Input aus dem Gast-

geber*innenteam und man hatte die 

Möglichkeit z.B. Glaubensberichte zu 

geben, etwas zu malen, zu meditieren 

oder sich segnen zu lassen. Im An-

schluss an den Gottesdienst konnte 

man noch ins Gespräch kommen und 

die Gemeinschaft genießen. Es war 

besonders schön, dass Jugendliche 

und Erwachsene zusammen gefeiert 

haben und einander begegnet sind.

Im Dezember werden wir das Pilot-

projekt genauer auswerten und be-

sprechen, wie es weitergeht mit der 

Wohnzimmerkirche. Deshalb solltet Ihr 

auf der Homepage, auf Instagram im 

Newsletter oder in den Schaukästen 

auf die aktuellen Neuigkeiten achten.

Aber schon jetzt blicken wir dankbar 

auf sehr gesegnete Abende zurück. 

Herzlichen Dank an alle Ehrenamtli-

chen, die an den Abenden aktiv waren!

Burkhard Senf

Neues von
der Wohnzimmerkirche
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60 JAHRE APOSTELKIRCHE

Großer 
Jubiläumsgottesdienst 
am 10.12. um 11 Uhr
Apostel wird 60! Am 2. Advent des 

Jahres 1963 war Kirchweihfest und 

die Kirche wurde der Gemeinde als 

Gottesdienstraum übergeben. Claus 

Scheffler hat zum 50. Geburtstag der 

Apostelkirche im Gemeindebrief die 

ersten fünfzig Jahre eindrücklich zu-

sammengefasst. Diese „Apostelge-

schichte der ersten 50 Jahre“ finden 

Sie auch auf unserer Homepage.  

Viel ist seitdem geschehen. 

Wir haben in unzähligen klassischen 

und modernen Gottesdiensten für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Gott erleben dürfen und auf die Bot-

schaft von seiner Liebe hören können.

Wir fuhren auf Freizeiten, veranstalte-

ten Glaubenskurse und Seminare. Es 

gab so viele Gruppentreffen, in denen 

über den Glauben gesprochen und 

Gemeinschaft erlebt wurde. Bei 

Taufen, Konfirmationen, Trauungen 

und Beerdigungen haben wir Gottes 

Beistand und Segen erfahren. Wir hat-

ten in all den Jahren überaus talen-

tierte hauptamtlich Mitarbeitende, die 

zusammen mit unglaublich engagier-

ten Ehrenamtlichen die Gemeinde vo-

rangebracht haben. In der Seelsorge 

und im diakonischen Handeln konnten 

wir Menschen in Not beistehen. Finan-

ziert werden konnte das Ganze nur 

durch die Kirchensteuer und die vie-

len Spender*innen und Mitglieder des 

Apostel Harburg e.V. 

Und nun sind wir in einer Umbruchs-

zeit und beten für einen geistlichen 

Aufbruch und zwei neue Hauptamtli-

che. 

Wir feiern 60 Jahre Apostelkirche in 

einem großen Jubiläumsgottes-

dienst am Sonntag, den 10.12. um 

11 Uhr mit Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsen zusammen. Die Orgel wird 

erklingen und wir werden auch Lob-

preislieder mit Bandmusik singen. Im 

Anschluss laden wir alle Gäste zu ei-

nem Empfang ein, um Gemeinschaft 

zu erleben, in der Vergangenheit zu 

schwelgen und in die Zukunft zu träu-

men.

Burkhard Senf
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Ron, Wolltest Du ei-

gentlich auch mal Pas-

tor werden wie Dein Vater?

Tatsächlich ja! Das lag aber nicht nur 

an meinem Vater, sondern auch daran, 

dass es mir in Apostel und bei meiner 

Arbeit in der Jugend sehr gut gefal-

len hat. Ich war dann nach dem Abi 

als Freiwilliger in Rom in einer ganz 

anderen Gemeinde und merkte ganz 

schnell, dass es mehr Apostel als der 

eigentliche Beruf Pastor war, was mich 

begeisterte. Und da habe ich mich ent-

schieden, dass die hauptamtliche Ar-

beit doch nicht das ist, was ich suche.

Ron, Du wirst an Heiligabend predi-

gen. Bist Du aufgeregt?

Na klar! Die Weihnachtsgottesdienste 

sind ja immer proppenvoll und gleich-

zeitig ist man als Prediger in der Positi-

on, dass man viele Menschen erreichen 

kann, die sonst vielleicht nicht so viel in 

die Kirche kommen. Da macht man sich 

schnell selbst Druck. Aber an der Stelle 

hilft es mir, mir klarzumachen, dass am 

Ende des Tages auch die beste Predigt 

alleine nichts erreicht, sondern es da-

rum geht, dass Jesus selbst die Men-

schen berührt. 

Was ist für Dich das Schönste an der 

Weihnachtsbotschaft?

Dass Gott Nähe mit uns sucht und sich 

selbst auf den Weg zu uns macht. Wir 

neigen immer dazu, Gott als "weit ent-

fernt" zu behandeln. Seit Weihnachten 

ist das einfach nicht mehr der Fall.

Was ist Dir am christlichen Glauben 

besonders wichtig?

Liebe, Liebe, Liebe! Ich bin früher immer 

mit Armbändern herumgelaufen, auf 

denen "What Would Jesus Do?" ("Was 

würde Jesus tun?") stand. Die Ant-

wort ist überraschenderweise in fast 

jeder Situation gleich: Sich liebevol-

ler verhalten. Im Glauben zu wachsen 

bedeutet für mich in vielerlei Hinsicht, 

genau das mehr zu verinnerlichen und 

umzusetzen. Außerdem ist das der Be-

reich, wo aus meiner Sicht die christli-

che Kirche global gesehen die größten 

blinden Flecken hat. Das ist noch ein 

Grund mehr (als bräuchte es den noch), 

konsequent liebevoll zu sein, egal ob es 

einem gefällt oder nicht.

Warum sollte man an Heiligabend 

unbedingt in den Gottesdienst kom-

men?

Aus demselben Grund, warum man in 

jeden anderen Gottesdienst kommen 

sollte: Weil man die Möglichkeit hat, Je-

sus in der Gemeinschaft mit anderen 

Christen zu erleben.

Ron Scheffler predigt Heiligabend  –  
wir stellen ihn Euch vor!
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Wir feiern Weihnachten!
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 

Gottesdiensten am Heiligen Abend 

und drum herum.

Am Heiligen Abend sind die beiden 

ersten Gottesdienste um 14 Uhr und 

um 15:15 Uhr besonders für Famili-

en mit (kleinen) Kindern geeignet. 

Dort führen Kinder ein musikalisches 

Krippenspiel auf. Diese Gottesdienste 

werden von Rena Lewitz geleitet.

Dann folgt um 16:30 Uhr ein Got-

tesdienst, der sich an Familien mit 

jugendlichen Kindern richtet. Er ist 

sehr unterhaltsam, und wir singen 

viele der alten weihnachtlichen Lieder. 

Er wird von Jugendlichen mitgestaltet 

und Ron Scheffler wird predigen (S.10).

Um 18 Uhr laden wir zur feierlichen 

Christvesper ein. Wir feiern sie in ei-

ner traditionellen und ruhigen Form 

mit vielen Kerzen und Liedern. Wir 

versuchen, das Geheimnis der Weih-

nachtsnacht zu erleben.

Um 23 Uhr feiern wir die Christmet-

te. Sie ist in freier Form gestaltet, wir 

singen moderne Lieder, die von einer 

Band begleitet werden. 

Wir feiern am 1. und am 2. Weih-

nachtstag jeweils um 11.00 Uhr ei-

nen Gottesdienst, in dem wir inhalt-

lich tiefer einsteigen in die Bedeutung 

von Weihnachten. Wir singen viele der 

schönen Weihnachtslieder. Am 25.12. 

wird außerdem der Musiker Hendrik 

Hauschild mitwirken. Diese Gottes-

dienste haben eine sehr eigene und 

besondere Stimmung.

Der Jahreswechsel steht danach be-

vor. Silvester ist diesmal ein Sonntag. 

Deshalb feiern wir um 11 Uhr einen 

sehr beliebten Gottesdienst, in dem 

wir uns Zeit für einen persönlichen 

Jahresrückblick und auch einen Aus-

blick nehmen. Wir legen das vergange-

ne Jahr in Gottes Hand und wir bitten 

ihn um Segen für das kommende Jahr.



12

FÜREINANDER DA SEIN

Heiligabend auf dem Friedhof 

Gerade an Heiligabend ist der Ver-

lust lieber Angehöriger besonders 

schmerzlich. Viele Menschen gehen an 

diesem Tag auf den Friedhof und man-

chen ist nicht nach Weihnachten. Wir 

wollen für sie da sein! Darum werden 

wir wieder mit einem Stand am Fried-

hofseingang neben dem “Mittendrin” 

präsent sein mit einem kleinen Gruß 

aus Apostel, einem Hoffnungszeichen 

und der Möglichkeit für ein Gespräch. 

Wir freuen uns auf die Begegnungen 

mit den Menschen im Stadtteil! 

Gott erleben. Und lieben. Alle.  

Gemeinsam Weihnachten feiern in 

Apostel 

Heiligabend allein zuhause? Das muss 

nicht sein. Alle, die Heiligabend lieber 

in Gemeinschaft verbringen möchten, 

sind herzlich eingeladen zur gemein-

samen Weihnachtsfeier am 24.12. um 

16 Uhr im Saal unter der Kirche. Alle 

Gäste erwartet ein unterhaltsames 

Programm mit Weihnachtsliedern, Ge-

schichten und Klönen bei Kaffee und 

Kuchen an festlich geschmückten Ti-

schen. Höhepunkt und Abschluss der 

Feier ist der gemeinsame Besuch des 

Gottesdienstes um 18 Uhr in der Kir-

che. Für alle Gäste der Feier werden 

dafür Plätze reserviert. Unser Team 

freut sich auf alle Gäste! Bitte melden 

Sie sich bis zum 15.12. im Kirchenbüro 

oder bei Rena Lewitz an, wenn Sie an 

der Feier teilnehmen möchten. 

Füreinander da sein an Heiligabend 
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Öffentliche Generalprobe

Krippenspiel 

Seit November proben Kinder fleißig 

für die Aufführung des musikalischen 

Krippenspiels “Frieden auf Erden” an 

Heiligabend. Für alle, die Heiligabend 

nicht dabei sein können, aber die Auf-

führung der Kinder gerne erleben 

wollen, gibt es jeweils eine öffentliche 

Generalprobe am Samstag, 23. Dezem-

ber in der Kirche: Gruppe 1 um 15 Uhr, 

Gruppe 2 um 16 Uhr. Beide Gruppen 

führen das gleiche Stück mit unter-

schiedlicher musikalischer Begleitung 

auf. Herzlich willkommen! 

Kinderbibelwoche 

Die nächste Kinderbibelwoche für Kin-

der von 5-12 Jahren findet in der ersten 

Woche der Märzferien (Di, 19.-Fr, 22.3. 

plus Abschlussgottesdienst am So, 

24.3.) statt. Das wird wieder ein High-

light! Anmeldeflyer gibt es ab Februar. 

Die Vorbereitungen im Team starten 

früher. Damit viele Kinder teilnehmen 

können, brauchen wir ein großes Team 

und suchen dafür noch Jugendli-

che und Erwachsene, die mitmachen! 

Meldet euch bei Interesse oder auch 

Nachfragen zur Mitarbeit bitte Anfang 

Dezember bei Rena Lewitz. 

Kindergottesdienst 

Zum Jahreswechsel wird unser Team 

die Erfahrungen mit der Testphase von 

nur noch zweiwöchentlich stattfin-

dendem Kindergottesdienst Schatz- 

insel im Dialog mit Eltern und Kindern 

auswerten. Wir freuen uns dabei über 

eure Rückmeldungen. Im nächsten 

Gemeindebrief werden wir dann über 

Schlussfolgerungen und mögliche 

konzeptionelle Veränderungen im Kin-

dergottesdienst berichten. 

Kinder in Apostel

KINDER

Kinderbibelwoche 2023



KONFERFREIZEIT

Wir sind in der ersten Herbstferienwo-

che nach Dänemark auf Konferfreizeit 

gefahren und hatten dort eine extrem 

schöne Zeit. 

Man konnte sehen, wie sich die Konfis 

immer mehr entwickelt haben und wie 

sie immer mehr zusammengewach-

sen sind. Von lustigen bis gruseligen, 

talentreichen Spieleabenden und ei-

nem Lichterpfad war alles dabei. 

Unser Tagesablauf war immer spaßig 

und spannend gefüllt. Morgens nach 

dem Frühstück ging es los mit einer 

Einheit in der Klein-

gruppe. Dann gab 

es Mittagessen und 

nach dem Mittag-

essen war erst mal 

Freizeit und dann 

meistens Work-

shops oder Gelän-

despiel angesagt.

Bei den Workshops 

gab es immer 

mehrere Ange-

bote, zwischen 

denen man wäh-

len konnte. Es gab Sport, Armbänder 

Konferfreizeit in Dänemark ´23

knüpfen, Perlen-Ketten/-Armbän-

der machen, pimp your bible, Gesell-

schaftsspiele und Schminken. 

Nach dem Abendbrot ging es dann 

mit den Spieleabenden weiter. Die-

se waren immer verschieden und 

manchmal auch so getaktet, dass die 

Konfis nicht gleich mitbekommen ha-

ben, worum es geht. Der Gruselpfad 

war als Nachtwanderung getarnt und 

der murder mystery als Kinoabend. 

Aber auch wenn die Konfis sich oft 

auf Neues einlassen mussten, hatten 

sie immer Spaß und nach jedem an-

strengenden Tag gab 

es abends 

noch eine 

Andacht, die 

einen runter-

gebracht hat. 

Meistens ging 

es dann gegen 

23:00 Uhr ins 

Bett. 

Für die Teamer 

ging es immer 

noch ein biss-

chen länger, da 

ja auch noch alles für den 

14
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KONFERFREIZEIT

nächsten Tag geplant werden musste.  

Am Mittwoch war ein besonderer Tag, 

wir hatten zwei Geburtstagskinder 

und durften ausschlafen. Es gab von 

10:00-12:00 Uhr Brunch, man konnte 

kommen und gehen, wann man wollte, 

und es gab sogar Hotdogs. 

Dann gab es nachmittags eine Einheit 

und abends den Lichterpfad. Der Lich-

terpfad ist in der kleinsten Kirche Dä-

nemarks gestartet und hat mit einem 

Abendmahl am Lagerfeuer geendet. 

Es war eine wirklich sehr schöne Zeit, 

die wir alle zusammen verbracht haben. 

Man hat sich auch mal mit Leuten un-

terhalten, die man vorher vielleicht noch 

nicht so kannte, und dadurch ist die Ge-

meinschaft immer besser geworden.

Ein großer Dank geht an unser Kü-

chen-Team, das uns morgens, mittags 

und abends mit sehr leckerem Essen 

versorgt haben. Auch ein Dank geht 

an Michi und Mira, die uns Teamern 

als Leitungsteam immer geholfen und 

unterstützt haben. 

Und ein ganz großer Dank geht an die 

Teamer, die das alles möglich gemacht 

haben und sich schon Wochen vorher 

Gedanken über das Programm ge-

macht haben. 

Mieke Meyert
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KONFIRMANDEN
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Konfer bei Lucas Mujanovic
Lucas Mujanovic leitet den Konfirman-

denunterricht und bereitet ihn zusam-

men mit den Konferteamern vor. Lucas 

ist genau der Richtige dafür!  Hier stel-

len wir ihn Euch vor:

Lucas, was begeistert Dich am Kon-

firmandenunterricht?

Gott bewegt die Konfis dazu tiefe und 

innige Freundschaften aufzubauen. 

Hier erkenne ich Gottes Liebe sehr 

stark und das begeistert mich in jegli-

cher Hinsicht.

Wo kann man Dich in Apostel noch 

antreffen?

Antreffen kann man mich noch im 

Face2Faith und Punkt. Entweder als 

Besucher, Musiker und im Face2Faith 

auch als Prediger.  

Was ist Dir am christlichen Glauben 

besonders wichtig?

Besonders wichtig ist mir Gottes un-

endliche Liebe, welche stärker als alles 

andere ist.

Was ist deine schönste Konfererinne-

rung?

Die letzte Einheit, welche wir als Klein-

gruppe in Dänemark 2022 durchge-

führt haben, geht mir nicht aus dem 

Kopf. Dort war das Thema „Beten“ und 

wir sind mit unserer Klein-

gruppe raus an den Strand 

gegangen, wo diese das Beten mal in 

unterschiedlichster Weise ausprobie-

ren konnte. Die Atmosphäre war unbe-

schreiblich.

Warum sollte man sich als Jugend-

licher unbedingt zum Konfer anmel-

den?

Konfer ist eine riesige Gelegenheit 

neue Freundschaften aufzubauen und 

in einer von Gott erfüllten Gemein-

schaft unvergessliche Momente zu 

erleben. 

Was ist dein Wunsch für die Konfis?

Mein größter Wunsch ist, dass die 

Konfis nach dem Konferunterricht so 

von diesem überzeugt sind, dass sich 

alle für das Schulungsprogramm an-

melden! Dort lernt man nämlich, was 

eigentlich die eigene Begabung ist, 

und wo man sich damit in der Kirche 

einbringen kann. Dieses Programm ist 

wahrlich ein riesiger Mehrwert.

Du beginnst gerade mit dem Jura- 

studium – was ist dein Berufswunsch?

Da lass ich erstmal auf mich zukom-

men, welches Rechtsgebiet mir am 

meisten gefällt, bevor ich mich auf et-

was Spezifisches festlege.
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World Scout Jamboree 2023 in Korea 
Nun melden sich die Pfadfinder aus 

Apostel auch mal hier im Gemeinde-

brief zu Wort. Wir sind der Stamm Mat-

thias Claudius Eißendorf (MCE) und 

dürfen netterweise die Räumlichkeiten 

im Mittendrin für unsere Gruppenstun-

den nutzen. Die Verbindung zur Apo-

stelkirche Harburg kommt dadurch, 

dass der Stamm 1977 vom früheren 

Pastor Haak gegründet wurde. Wir wol-

len euch hier über unsere Erlebnisse im 

Sommer 2023 erzählen. 

Neben einer Sommerfahrt mit Lager 

und Wanderung in Mecklenburg hat 

dieses Jahr auch wieder das soge-

nannte Jamboree stattgefunden. Das 

Jamboree ist das Weltpfadfindertref-

fen und findet alle vier Jahre in einem 

anderen Land auf der Welt statt. Dieses 

Jahr ging es zum 25. World Scout Jam-

boree nach Südkorea. Auch von MCE 

waren insgesamt fünf Leute dabei. 

Gemeinsam mit 35 anderen Pfadfin-

dern haben wir eine Unit gebildet und 

haben Korea unsicher gemacht. Gan-

ze 25 Tage hat die Reise gedauert. Vor 

dem eigentlichen Jamboree haben wir 

mit der Unit ein paar Tage in Seoul, der 

Hauptstadt von Südkorea, verbracht. 

Von hier haben wir auch einen Ausflug 

zur Grenze zu Nordkorea gemacht. Die 

Nacht in einem buddhistischen Tempel, 

wo wir viele Rituale und Traditionen 

kennenlernen durften, war auch noch-

mal ein Ruhepol, bevor es aufs große 

Jamboree ging. Auf einem Jamboree 

kommen ca. 

45.000 Pfad-

finder aus 150 

Ländern zu-

sammen. Das 

Knüpfen von 

K o n t a k t e n 

und Bilden 

von interna-

tionalen Freund-

schaften steht da-

bei im Vordergrund 

und das haben wir 

auch genutzt. Wir 

haben sehr viele 

Aufnäher und Hals-

tücher getauscht 

und sind mit den 

Leuten so in Kon-

takt gekommen. 

So bleibt dieses 

Once in a lifeti-

me-Erlebnis für 

immer in Erinne-

rung. 

Gerne erzählen 

wir euch noch mehr 

über die Reise, sprecht uns einfach an.  

Ruben Erhardt
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Erwachsene 
Kleingruppen für Erwachsene 

Kleingruppen
(Glaubensge-
sprächskreise)

14-tägig montags, dienstags, mittwochs 
oder donnerstags

Diverse Gruppen für jedes  Alter –  
wir beraten Sie gern!

Gemeindebüro
Tel: 761 14 65-0

Gebetsgruppe Jeden Dienstag um 9 Uhr Harald Neuen-
stadt
Tel: 760 77 59

Bibelkreis 14-tägig dienstags von 17—19 Uhr	 H.F. Hintze
Tel: 790 82 83

 Freizeitgruppen für Erwachsene 

Freizeitkreis 14-tägig donnerstags um 18 Uhr Jürgen Ga-
galick
Tel: 790 64 67 

Literaturkreis 14-tägig mittwochs von 9—10.30 Uhr  Manfred Porath
Tel: 790 66 03

Apostel-Fußball-
gruppe Ehestorfer 
Str. 10, Vahrendorf 

Jeden Montag 
20—21.30 Uhr 
Beitrag 14 EUR pro Monat

Gemeindebüro
Tel: 761 14 65-0

Musikgruppen

Hosanna-Chor         
Frauen und Männer          
ab 20 J.

Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr Elena Stahl      
Tel: 69 60 35 75 
Julia Husung  
Tel: 790 95 23

Musikerpool für die 
Punktgottesdienste

Nach Vereinbarung Marina Niehoff 
Tel: 761 14 65 0

GRUPPEN IN APOSTEL
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Jugendliche 

Kinder und Familien

Angebote für Jugendliche 

Konfirmanden- 
unterricht
Jugendliche von 12-
15 Jahren

Gemäß Programm Lucas  
Mujanovic
Tel: 761 14 65 0 
konfer@apos-
tel-harburg.de 

Christliche Pfadfin-
der
Jugendliche ab 12 
Jahren

Versch. Gruppen, diverse Termine stammeslei-
tung@vcp- 
mce.de

Angebote für Kinder und Familien 

Eltern-Kind-Gruppe
0 – 3 Jahre

Wöchentlich dienstags von
10—11.30 Uhr

Julia Georg
Rena Lewitz
Tel: 761 14 65-5

Schatzinsel 
KINDER.GOTTES.
DIENST 
(0-12 Jahre)

Siehe Gottesdienste Rena Lewitz
Tel: 761 14 65-5

Christliche Pfadfin-
der
Wölflinge (ab 7 Jahre)

Jeden Donnerstag von
17-18.30 Uhr

Stammeslei-
tung@vcp-mce.
de

Kinderbibelwoche,     
Ferienprogramm,      
Krippenspiel

KiBiWo Märzferien,
Ferienprogramm Sommerferien

Rena Lewitz
Tel: 761 14 65-5

GRUPPEN IN APOSTEL 
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Ältere 
Angebote für Ältere 

„September“                
Aktive der  
Generation 65+  
(ca. 63-74 Jahre)

Verschiedene Veranstaltungen gemäß 
Ankündigung (Wandern, Fahrradtouren, 
Spiele, Kultur)

Rena Lewitz
Tel: 761 14 65-5

Seniorenkreis                
ab 70 J. 

1. und 3. Mittwoch im Monat Ingried  
Sengbusch
Tel: 790 68 98
Rena Lewitz
Tel: 761 14 65-5

Senioren-Geburts-
tagsfeier  
ab 75 J. 

Vierteljährlich für alle Geburtstagskin-
der des letzten Quartals

Ingeborg Nowak  
792 49 61

Ausfahrten  
und Reisen 
ab 60 J. 

Gemäß Ankündigung Ingeborg Nowak 
792 49 61

Seniorenfrühstück
ab 70 J. 

Alle 2 Monate, gemäß Ankündigung Rosi Rust            
790 48 42

Besuchsgruppe 1. Mittwoch im Monat um 9.30 Uhr Irmtraut König   
760 49 75

Beratungen über die persönliche Auswahl geeigneter Angebote bieten an:	

Pastor Burkhard Senf, Telefon 761 14 65-2

Diakonin Rena Lewitz, Telefon 761 14 65-5 	

Gemeindesekretärinnen Birgit Gerwien & Britta Rietzke, Tel. 761 14 65-0 

Wir freuen uns auf SIE bzw. DICH!	

GRUPPEN IN APOSTEL
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Besondere Angebote
Besondere Gruppenangebote

Glaubenskurse Gemäß Ankündigung Burkhard Senf

Tel.: 761 14 65-2

Seelsorge Für Menschen in seelischer

und geistlicher Not oder zur geistlichen 

Begleitung.

Termine nach Vereinbarung

Burkhard Senf

Tel: 761 14 65-2

Rena Lewitz 

Tel.: 761 14 65-5

Handwerkergruppe 

in Apostel

Einsätze bei Bedarf Tim Weber &        

Michael Cohrs

haustechnik@

apostel-har-

burg.de

Füreinander da sein

Diakonische Hilfe in 

der Gemeinde

Nach Vereinbarung Rena Lewitz

Tel: 761 14 65-5

Neue Wege finden –

Gruppe für Verwit-

wete und Geschie-

dene 

Letzter Dienstag im Monat

von 16-18 Uhr

Greta Gottwald

Tel: 790 44 56

Marion Knuth

Tel: 792 54 21

Apostel-Café Letzter Montag im Monat

16-18 Uhr

Rena Lewitz

Tel: 761 14 65-5

Gemeinsamer

Mittagstisch für alle

1. Freitag im Monat um 12.30 Uhr

(Anmeldung bis zum Dienstag davor)

Rena Lewitz

Tel: 761 14 65-5

Gemeindebüro

Tel: 761 14 65-0

Gott in der Stille 

begegnen

2. Montag im Monat um 19.30 Uhr Rena Lewitz

Tel: 761 14 65-5

GRUPPEN IN APOSTEL 
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Willkommen  
zu unseren  
Gottesdiensten

Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen 

Gottesdienste zu feiern! 

Wir wollen Gottes stärkende Botschaft 

hören!

Und das ist ein großer Wert. Viele von 

uns brauchen gerade jetzt die Stär-

kung und die Ermutigung durch Gott.

Kommen Sie doch (mal wieder) zum 

Gottesdienst!

1. + 3.  
Sonntag 
im Monat

11.00 Uhr  
Punkt 11 
mit Band & Schatzinsel

Dieser Gottesdienst wird 
auch live auf Youtube 
gestreamt.

2. +  4. 
Sonntag 
im Monat

11.00 Uhr  
Klassiker 
mit Orgel 

JEDEN 
1. + 3. 
Sonntag 
im Monat

Unser Kindergottesdienst  
„Schatzinsel“  (3-5 Jahre Im Gemeindehaus, 6-8 Jahre/  
9-12 Jahre im “Mittendrin”) findet parallel zum Punkt 11 
statt.

1. + 3. 
Sonntag 
im Monat

18.00 Uhr  
Face2Faith 
Jugendgottesdienst

Gottesdienst wird live auf 
Youtube gestreamt, wenn er 
in der Kirche stattfindet.

2. + 4. 
Sonntag 
im Monat

18.00 Uhr  
Wohnzimmerkirche  
im Saal 

GOTTESDIENSTE INFO
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienste Dezember 2023 bis Februar 2024

03.12.2023 
11 Uhr

Punkt 11 – mit Schatzinsel Burkhard Senf

03.12.2023
18 Uhr

face2faith im Saal
Sünde - Das Ziel nicht getroffen

David Brunner

10.12.2023
11 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst zum 60 jährigen Apos-
teljubiläum – mit Abendmahl

Burkhard Senf

17.12.2023
11 Uhr

Punkt 11 – mit Schatzinsel
Der König kommt - Lebensfreude

Hendrik Heyden

17.12.2023 
18 Uhr

face2faith im Saal – poetry slam
Selbstliebe

Mareike Faecks

24.12.2023
14 Uhr

Kinderweihnacht mit Krippenspiel
geeignet vor allem für Familien mit Kindern

Rena Lewitz

24.12.2023
15:15 Uhr

Kinderweihnacht mit Krippenspiel
geeignet vor allem für Familien mit Kindern

Rena Lewitz

24.12.2023
16:30 Uhr

Gottesdienst – vor allem geeignet für Familien mit 
größeren Kindern und Jugendlichen

Ron Scheffler 
und f2f-Team

24.12.2023
18 Uhr

Christvesper
festlich und klassisch

Burkhard Senf

24.12.2023
23 Uhr

Christmette
mit Bandmusik

Burkhard Senf

25.12.2023
11 Uhr

Klassiker mit besonderer klassischer Musik
"Alles auf Anfang!"

Corinna Senf

26.12.2023
11 Uhr

Klassiker Lion Mohnke

31.12.2023
11 Uhr

Klassiker zum Jahresabschluss Burkhard Senf

07.01.2024
11 Uhr

Klassiker Burkhard Senf 

07.01.2024 
18 Uhr

face2faith im Saal Reinhard  
Brunner

14.01.2024
11 Uhr

Eröffnungsgottesdienst Allianzgebetswoche in der 
Apostelkirche

Gastprediger*in 
von Gemeinsam 
für Harburg
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienste Dezember 2023 bis Februar 2024

03.12.2023 
11 Uhr

Punkt 11 – mit Schatzinsel Burkhard Senf

03.12.2023
18 Uhr

face2faith im Saal
Sünde - Das Ziel nicht getroffen

David Brunner

10.12.2023
11 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst zum 60 jährigen Apos-
teljubiläum – mit Abendmahl

Burkhard Senf

17.12.2023
11 Uhr

Punkt 11 – mit Schatzinsel
Der König kommt - Lebensfreude

Hendrik Heyden

17.12.2023 
18 Uhr

face2faith im Saal – poetry slam
Selbstliebe

Mareike Faecks

24.12.2023
14 Uhr

Kinderweihnacht mit Krippenspiel
geeignet vor allem für Familien mit Kindern

Rena Lewitz

24.12.2023
15:15 Uhr

Kinderweihnacht mit Krippenspiel
geeignet vor allem für Familien mit Kindern

Rena Lewitz

24.12.2023
16:30 Uhr

Gottesdienst – vor allem geeignet für Familien mit 
größeren Kindern und Jugendlichen

Ron Scheffler 
und f2f-Team

24.12.2023
18 Uhr

Christvesper
festlich und klassisch

Burkhard Senf

24.12.2023
23 Uhr

Christmette
mit Bandmusik

Burkhard Senf

25.12.2023
11 Uhr

Klassiker mit besonderer klassischer Musik
"Alles auf Anfang!"

Corinna Senf

26.12.2023
11 Uhr

Klassiker Lion Mohnke

31.12.2023
11 Uhr

Klassiker zum Jahresabschluss Burkhard Senf

07.01.2024
11 Uhr

Klassiker Burkhard Senf 

07.01.2024 
18 Uhr

face2faith im Saal Reinhard  
Brunner

14.01.2024
11 Uhr

Eröffnungsgottesdienst Allianzgebetswoche in der 
Apostelkirche

Gastprediger*in 
von Gemeinsam 
für Harburg

14.01.2024 
18 Uhr

PUNKT 18 oder Wohnzimmerkirche stand bei Red.
schluss noch nicht fest - bitte auf Homepage 
schauen!

21.01.2024
11 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst mit Segnung aller 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in Apostel

Lucas Mujano-
vic & Lily Stimac

28.01.2024
11 Uhr

Klassiker Rena Lewitz

28.01.024 
18 Uhr

PUNKT 18 oder Wohnzimmerkirche stand bei Red.
schluss noch nicht fest - bitte auf Homepage 
schauen!

04.02.2024
11 Uhr

Punkt 11
mit Schatzinsel

Burkhard Senf 

04.02.2024 
18 Uhr

face2faith im Saal

11.02.2024 
11 Uhr

Klassiker – Schöpfen aus alten Quellen … für ein 
Evangelium, das diese Welt erreicht!

Pfarrer Ge-
rold Vorländer 
(Berlin)

11.02.2024 
18 Uhr

PUNKT 18 oder Wohnzimmerkirche stand bei Red.
schluss noch nicht fest - bitte auf Homepage 
schauen!

18.02.2024
11 Uhr

Punkt 11
mit Schatzinsel

Burkhard Senf 

18.02.2024 
18 Uhr

face2faith

25.02.2024
11 Uhr

Klassiker Burkhard Senf 

25.02.2024 
18 Uhr

PUNKT 18 oder Wohnzimmerkirche stand bei Red.
schluss noch nicht fest - bitte auf Homepage 
schauen!

03.03.2024 

11 Uhr

Punkt 11
mit Schatzinsel

Rena Lewitz

03.03.2024 
18 Uhr

face2faith

Gottesdienste Dezember 2023 bis Februar 2024
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LEBENDIGER ADVENTSKALENDER

Wir möchten Sie und Euch herzlich 

zum „Lebendigen Advent 2023“ in 

Apostel einladen. Wir freuen uns dar-

auf vom 4. bis 23. Dezember gemein-

sam mit Jung und Alt innezuhalten. 

Täglich (außer am Sonntag) kommen 

wir in den Garten der Gastgebenden 

um 18 Uhr zusammen um gemein-

sam ca. 30 min Advent zu feiern. Mit 

Liedern, Texten, Gebeten und vielem 

mehr. Der Auftakt findet im Punkt 

11 Gottesdienst am 1. Advent, am 2. 

Dezember statt. 

Nähere Infos entnehmen Sie bitte den 

Flyern, die in der Kirche ausliegen.

Derya Noack, Birgit Romppel, Kerstin 

Cohrs. 

Lebendiger Advent
4. bis 23. Dezember 2023

Innehalten im Advent…
GEMEINSAM!
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INFOTELEGRAMM

Kleingruppen

sind kleine Gemeindegruppen, die sich 

bei den Teilnehmer*innen zu Hause 

treffen und sich über Themen des Glau-

bens austauschen. Wenn Sie Interesse 

daran haben, dann rufen Sie gerne im 

Gemeindebüro an: Tel. 761 14 65-0

Seelsorge 

Wir möchten Ihnen Mut machen, mit Ih-

ren Sorgen, Ängsten oder Fragen nicht 

alleine zu bleiben. Wenn Sie ein seelsor-

gerliches Gespräch suchen, wenden 

Sie sich gerne an Pastor Burkhard Senf 

oder Diakonin Rena Lewitz.

Taufen

Taufen feiern wir vor allem in separaten 

Taufgottesdiensten, die etwa viermal 

im Jahr stattfinden. Der nächste Ter-

min ist der Ostermontag um 11.00 Uhr. 

Die anderen Termine im Frühjahr und im 

Sommer stehen noch nicht fest. Bitte 

sprechen Sie Pastor Burkhard Senf an, 

wenn Sie sich für eine Taufe interessie-

ren.

Homepage und Newsletter

Aktuelle Informationen aus Apostel fin-

den Sie im Internet auf unserer Home-

page www.apostel-harburg.de. Da kann 

man sich auch über den Button oben 

rechts für unseren 14-tägigen Newslet-

ter anmelden.

Alpha-Glaubenskurs in Apostel

Im nächsten Jahr planen wir wieder ei-

nen Alpha-Glaubenskurs für Erwachse-

ne. Bitte achten Sie auf unsere Mittei-

lungen im Internet und im Newsletter.

Spende über 2.000 EUR

Wir danken der Sparkasse Har-

burg-Buxtehude sehr herzlich, dass sie 

uns als unser Partner in diesem Jahr mit 

2.000 EUR gefördert hat.

Neues Kirchendach 

Im Frühjahr 2024 wird das Dach der 

Kirche nach 60 Jahren erneuert. Die 

Ausschreibung an die Firmen läuft bei 

Redaktionsschluss gerade. Wir infor-

mieren Sie dann über Newsletter und 

Homepage über die aktuellen Entwick-

lungen.

Gemeinsamer Mittagstisch

Am 1. Freitag im Monat um 12.30 Uhr 

laden wir Sie zu einem leckeren Mittag-

essen in Gemeinschaft ein. Wer teilneh-

men möchte, muss sich bis zum Diens-

tag vorher bei Rena Lewitz anmelden.

Infotelegramm
Lebendiger Advent

4. bis 23. Dezember 2023



28

halben Jahr mit einem Team von vier 

Männern, die den Kurs mitgetragen ha-

ben und dann die frappierende Offen-

heit unter den Teilnehmern. Die Räume, 

die wir geschaffen haben, ermöglich-

ten eine Begegnung ohne Maske. Die 

Männer waren erstaunt und begeis-

tert über die Inhalte und die intensiven 

Gespräche. Die Rückmeldungen nach 

dem Kurs haben uns ermutigt, den 

Kurs in 2024/25 wieder anzubieten.

Das nächste Angebot ist eine Män-

nerwoche in Schweden vom 1.-8. Juni 

2024. Es gibt noch einige Plätze.

Aktuell läuft unter deiner Leitung die 

Jahresgruppe „Weggemeinschaft“. 

Was ist das genau? 

Die Weggemeinschaft ist eine monat-

liche Gruppe, in der wir uns gegensei-

tig Anteil geben an den Erfahrungen 

mit biblischen Impulsen. Die Elemente 

eines Abends sind: Ich lasse die ande-

ren in mein Leben schauen, eine Zeit 

der Stille, eine Anhörrunde zu den Er-

fahrungen mit dem Bibelvers, neuer 

biblischer Impuls. Es geht um den per-

sönlichen Austausch, um Klärung der 

persönlichen Fragen durch Hören und 

Meditieren, um die Einübung in einen 

hörenden Lebensstil und um die Ver-

tiefung des Vertrauens in die Gegen-

wart des dreieinigen Gottes.

Kann man dort noch einsteigen? 

Peter Kolberg (71 Jah-

re), war von 1977 bis 

1984 als Diakon in 

Apostel tätig, danach 

Leiter des Tagungs-

hauses im Geistlichen 

Zentrum Kloster Bursfelde, die 

letzten acht Berufsjahre in der Män-

nerarbeit der Hannoverschen Landes-

kirche tätig mit dem Auftrag, spirituel-

le Angebote für Männer zu entwickeln. 

Seit Januar 2020 wieder im Landkreis 

Harburg wohnend und in Apostel aktiv 

mit besonderen Gruppenangeboten.

Peter, du hast im letzten Winter ei-

nen Männerkurs in Apostel durchge-

führt. Was waren die Inhalte?

Der Kurs hieß: Herausforderung Mann-

sein - für Gottsucher und Sinnfinder. 

Wir sind im diesem Kurs von den The-

men der Männer ausgegangen: Die 

Herausforderung – als Mann leben und 

glauben;  Getrieben oder getragen – 

was treibt mich an;  Mein Vater und ich 

– Erfahrung und Sehnsucht;  Erfolg-

reich Mann sein – Ziele und Scheitern;  

Potentiale entdecken – wann ist ein 

Mann ein Mann; Liebe und Sexualität – 

als liebender Mann Beziehung gestal-

ten. 

Was sind deine intensivsten Erinne-

rungen daran? 

Die Vorbereitungsphase von einem 

MÄNNER IN APOSTEL

Peter Kolb
er

g

Männerwoche in Schweden
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Es ist möglich zu einem Schnupper-

abend dazuzukommen. Wir treffen uns 

jeden ersten Mittwoch im Monat im Ge-

meindehaus, Hainholzweg 52, 

Welches Thema liegt dir besonders 

am Herzen und wovon träumst du für 

die Zukunft?

Krafträume für Männer zu schaffen, in 

denen Männer sich öffnen, ihre Ent-

wicklungsmöglichkeiten entdecken 

und sich gegenseitig inspirieren und 

unterstützen. Ich träume von einem 

vierteljährlichen Gottesdienst nur 

für Männer in Apostel mit dem Titel: 

Kraftraum für Männer.

Männerwoche in Schweden
Vom 1. bis 8. Juni 2024 findet auf 

dem Gelände des Abenteuerlagers die 

nächste Männerwoche statt. 

LEBEN: Eine Woche in schwedischer 

Natur zusammen mit anderen Män-

nern leben. Auszeit vom alltäglichen 

Trott. Im Haus oder im Zelt schlafen. 

Zeit zum Angeln, Joggen, Kanufahren, 

Querfeldeinwandern, Elche suchen 

und Seeadler beobachten, Gelegenheit 

zu intensivem Gespräch und Stille, am 

Lagerfeuer sitzen, Gemeinschaft unter 

Männern erfahren, sich bewegen…

GLAUBEN: Glauben und Leben sind im 

Tagesablauf miteinander verwoben. In 

diesem Jahr arbeiten wir mit LUV. LUV 

bedeutet „die dem Wind zugeneigte 

Seite“, sich ausrichten auf die Kraft.

LUV ist ein Inspirations-Workshop. Auf 

einer Reise mit 6 Etappen beleuchtet 

LUV unsere Lebenserfahrungen, un-

sere Einzigartigkeit, unsere Sehnsucht. 

Überraschende Zusammenhänge kom-

men dabei ans Licht. Was hat mich zu 

dem gemacht, wer ich heute bin? Was 

ist für mich unverzichtbar für Zufrie-

denheit? Was bedeutet mir viel? Aus 

welcher Quelle schöpfe ich? Die Idee 

von LUV ist, die eigene Lebensreise 

zu reflektieren, verborgene, spirituelle 

Schätze zu heben und sich neu auszu-

richten. Tagesrituale morgens, mittags 

und abends geben eine äußere Struktur.

ARBEITEN: Zusammen arbeiten auf 

dem Gelände des Abenteuerlager 

Schweden e.V. – eine gemeinnützige 

Einrichtung, die christliche Abenteuer-

zeltlager für Gemeinden anbietet – an 

zwei alten Bauernhöfen und Scheunen 

aus dem 17. Jahrhundert: 3 ½ Stunden 

an vier Tagen. Darin Gemeinschaft er-

fahren, Zufriedenheit in den kleinen 

Erfolgen finden, handwerkliche Fähig-

keiten entdecken und Begabungen ein-

bringen.

Weitere Informationen unter:

www.maennerwocheschweden.com

29
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Fr, 08. Dezember 2023 von 17 –20 Uhr

Die Weihnachtserzählung neu entde-

cken und die alten Lieder singen mit 

Kirchenmusikerin Maria Jürgensen 

und Pastorin Heide Brunow

Nichts berührt uns so sehr in der weih-

nachtlichen Zeit wie das Singen der 

altvertrauten Lieder. Sie bringen uns 

in Verbindung mit vergangenen Zeiten 

und berühren uns im Hier und Jetzt. Und 

auch die Weihnachtserzählung aus dem 

Lukasevangelium klingt tröstlich und 

vertraut.  An diesem Abend wollen wir 

beides: Altes und Neues verbinden. Die 

Botschaft neu wirken lassen, indem wir 

sie füllen mit den Gefühlen, Gedanken 

und Erfahrungen von gestern und heu-

te. Bitte bringen Sie für eine gemeinsa-

me Mahlzeit einen Beitrag für das Buffet 

in Form von Fingerfood mit.

Do, 02. Februar 2024

Kunst für eine Neue Zeit 

Besuch der Hamburger Kunsthalle mit 

einer Führung der Caspar David Fried-

rich Ausstellung

REGION HARBURG-SÜD

Gutes für Körper Geist und Seele
Anlässlich des 250. Geburtstags von 

Caspar David Friedrich (*1774– 1840) 

präsentiert die Hamburger Kunsthalle 

die Jubiläumsausstellung. 

Treffen in der Kunsthalle um 17:15 Uhr, 

Start der Führung ist um 17:45 Uhr

Kosten: 10 Euro für die 60-minütige 

Führung plus Eintrittskarte.

Danach gibt es die Möglichkeit eines ge-

meinsamen Restaurantbesuchs in der 

Nähe. Bitte geben Sie bei der Anmeldung 

an, ob Sie nach der Veranstaltung noch 

an einem Restaurantbesuch teilnehmen 

möchten. Informationen bei Pastorin 

Heide Brunow (01515/5859105). Bitte 

melden Sie sich im Gemeindebüro zu 

den jeweiligen Terminen mit Ihrer Email 

Adresse und Handynummer an (ge-

meindebuero@kirche-sinstorf.de).

Veranstaltungen zum Weltgebetstag

Freitag, 16. Februar, um 18:30 Uhr 

Bibelarbeit zu Epheser 4,3  

„Der Frieden ist das Band, das euch alle 

zusammenhält“. Leitung: Pastorin Heide 

Brunow. Ort: Gemeindehaus St. Maria, 

am Museumsplatz 4

Freitag, 23. Februar, um 18:30 Uhr 

„Yarabba ssalami“ 

Lieder und Musik zum Weltgebetstags-

gottesdienst mit Gloria Thom

Ort: Gemeindehaus St. Maria, am Muse-

umsplatz 4. Die Teilnahme an den Ver-

anstaltungen ist kostenlos.
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FÜREINANDER DASEIN

Mehr als 12 Jahre lang haben wir regel-

mäßig beim Apostelcafé gut erhaltene 

Sachspenden zur Weitergabe an das 

Sozialkaufhaus fairKauf in Harburg ge-

sammelt. 

Leider muss das Sozialkaufhaus auf-

grund von Sparmaßnahmen des Job-

centers im Januar geschlossen wer-

den. Das bedauern wir sehr, denn 

fairKauf ist eine wichtige Einrichtung 

nicht nur für Menschen mit wenig Geld, 

die dort sehr günstig einkaufen kön-

nen, sondern auch für alle, die dort 

beschäftigt sind und auf dem ersten 

Arbeitsmarkt keine Chance hätten. Bei 

mehreren Gruppenführungen konnten 

sich etliche Gemeindeglieder schon 

von der guten Arbeit des Sozialkauf-

hauses überzeugen.

Da wir die Kooperation mit fairKauf lei-

der beenden müssen, nehmen wir nun 

keine Sachspenden mehr an. Wir haben 

keine Kapazitäten, um Sachspenden 

bei uns zwischenzulagern und dann 

anderen Einrichtungen zuzuführen. 

Bringen Sie Ihre Sachspenden daher 

bitte selbst zu den entsprechenden 

Annahmestellen und stellen nichts vor 

der Kirchentür ab. 

Das Apostelcafé als Treffpunkt für 

Jung und Alt wird es aber weiterhin 

an jedem letzten Montag im Monat in 

Apostel geben! 

Die nächsten Termine: 

29. Januar 2024

26. Februar 2024 

Unser Team heißt alle Gäste herzlich 

willkommen! 

Apostelcafé ohne Annahme von 
Sachspenden
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Die Medien sind voll von Nachrichten 

über Kirchenaustritte von Menschen, 

die mit der Institution Kirche nichts 

mehr anfangen können. Die Gründe 

sind vielfältig und individuell, sind aber 

oft auf eine Entfremdung der Men-

schen von kirchlichen Strukturen oder 

einfach auf finanzielle Gründe zurück-

zuführen.

Trotzdem bleibt bei vielen der Wunsch 

eine spirituelle Heimat zu haben oder 

eine Zugehörigkeit zu einer Ortsge-

meinde zu empfinden. Dies kann ins-

besondere in familiären Sondersitu-

ationen wie Heirat, Konfirmation oder 

Todesfällen der Fall sein, oder bei dem 

Wunsch des Besuches von Gottes-

diensten zu den christlichen Feiertra-

gen bzw. besonderen Anlässen. Dabei 

wird das Erlebnis von Gemeinschaft 

in der Gemeinde oder die persönliche 

seelsorgerische Zuwendung wert-

geschätzt. Wir als Apostelgemeinde 

wollen gerade auch kirchenferne Men-

schen in unsere Gemeinschaft aufneh-

men und sind in unserer Gemeinschaft 

offen für jede/n. Nicht zuletzt lautet 

unsere Gemeindevision:

Gott erleben.

Und lieben.

Alle.

Als Mitglied des Fördervereins können 

Sie sich als ein vollwertiges Mitglied 

unserer Gemeinde fühlen und das An-

gebot der Gemeinde ohne schlechtes 

Gewissen annehmen. Die Zugehörig-

keit ist dabei nicht an gesetzlich fi-

xierte Kirchensteuern, sondern an die 

eigenen Spendenbereitschaft für die 

gute Sache geknüpft.

Angebote der Gemeinde, insbesonde-

re die personelle Ausstattung der Ge-

meinde für seelsorgerische oder be-

gleitende Arbeit am Menschen, bedarf 

der laufenden finanziellen Unterstüt-

zung. So ein Projekt ist der Apostel 

Harburg e.V., der mit seinen Mitarbei-

ter:innen seit nunmehr 25 Jahren eine 

wesentliche und laufende Unterstüt-

zung der Apostelkirchengemeinde in 

Eißendorf darstellt und bei dem jeder 

gespendete EURO direkt ankommt 

und nicht in einer anonymen Struktur 

versickert. 

Werden Sie Mitglied und beteiligen Sie 

sich, profitieren Sie von dem Angebot 

der Gemeinde und finden Sie eine spi-

rituelle Heimat, auch wenn Sie keine 

Kirchenmitgliedschaft mehr besitzen. 

Seien Sie Teil einer Gemeinschaft und 

Keine Kirchenmitgliedschaft und doch 
eine Heimat in der Gemeinde finden

APOSTEL HARBURG E.V.



tragen Sie dazu bei, dass gemeindli-

che Strukturen und ein entsprechen-

des Angebot in ihrem Umfeld erhalten 

bleiben. Wir freuen uns auf Sie. Sie 

sind in Apostel willkommen! Unseren 

Aufnahmeantrag finden Sie auf der 

Homepage: www.apostel-harburg.de.

Johannes Sommer für den Vorstand 

des Apostel Harburg e.V

Spendenaufruf 

2023 ist ein Jahr der Zäsur.  Zwei der 

drei festangestellten Mitarbeiter:in-

nen haben Apostel verlassen und die 

Suche nach zwei “neuen” Mitarbei-

ter:innen läuft. Und das Gute ist, dass 

es gerade Gespräche mit Interessier-

ten gibt (Stand: Ende Oktober).

Der Haushalt des Vereins zeigt am 

Ende des Jahres – wie eigentlich jedes 

Jahr - eine Unterdeckung, obwohl wir 

ab September zwei Mitarbeiter:innen 

weniger bezahlen mussten. Wir hof-

fen und beten, dass die Spenden aus 

der Gemeinde in den letzten Wochen 

des Jahres das aktuelle Defizit von 

rd. 45.000 EUR (Stand: Ende Oktober) 

ausgleichen können. Bitte helfen Sie 

mit!

Lassen Sie uns mit Gottes Hilfe in die 

Zukunft von Apostel investieren, um 

gemeinschaftlich Gemeinde zu bauen. 

Seien Sie dabei!

Einladung zum Running Meal 

Am Samstag, den 20.1.24 ab 18 Uhr 

veranstaltet der Apostel Harburg e.V. 

nach vielen Jahren mal wieder das 

beliebte Running Meal.  Sie haben die 

Gelegenheit, zusammen mit anderen 

Menschen aus Apostel ein kulinari-

sches 3-Gänge-Menü in netter Um-

gebung zu genießen. Dabei lernen Sie 

in kleinen Gästegruppen ganz unkom-

pliziert neue Leute kennen. Und Sie 

müssen als Gast noch nicht einmal et-

was bezahlen. 

Sie müssen sich nur als Paar oder als 

Einzelperson bis zum 14.1. im Gemein-

debüro anmelden. 

Übrigens, Sie können auch Gastge-

ber sein, wenn Sie Lust haben, selbst 

zu kochen und Menschen einzuladen. 

Sprechen Sie uns dazu gerne an. Wei-

tere Informationen finden Sie zu ge-

gebener Zeit im Newsletter oder auf 

unserer Homepage.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Vorstand des Apostel Harburg e.V.

Meike Bartylla, Michael Noack, 

Franz-Peter Ohl, Johannes Sommer, 

Catrin Winter

APOSTEL HARBURG E.V.
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APOSTEL INSIDE – MARIUS RICHTER

Wer ist  Marius Richter?

Ich bin 46 Jahre alt, verheiratet mit 

einer großartigen Frau und ich habe 

zwei wunderbare Kinder.

Woran hast Du Freude?

Im Alltag sind es einfache Dinge, z.B. 

ohne Zeitdruck und Stress mit der 

Familie Zeit zu verbringen. Diese Zeit 

nimmt man sich viel zu selten.

In den „großen“ Themen freue ich 

mich, wenn sich Dinge bewegen, und 

wenn sich so etwas wie eine Auf-

bruchstimmung einstellt.

Womit kann man Dich auf die Palme 

bringen?

Wieder und wieder die gleiche Diskus-

sion ohne neue Ergebnisse zu führen, 

nervt mich irgendwann.

Wo bist Du beruflich unterwegs?

Ich bin in einer mittelständischen 

IT-Unternehmensberatung als Aus-

bilder und als Lösungsarchitekt tätig. 

Ich denke mir also technische Lösun-

gen aus, die andere dann umsetzen 

dürfen.

Was machst Du in Deiner Freizeit?

Ich bin gern auf dem Rennrad und 

fahre dann durch den Landkreis, um 

den Kopf freizubekommen. Oder ein 

Brettspiel mit der Familie.

Seit wann bist Du in Apostel?

Solange ich denken kann. Ich bin zwar 

nicht hier getauft, aber alles andere 

hat hier stattgefunden: meine Konfir-

mation, die vielen Jahre bei den Pfa-

dis, als Konfer- und AL-Teamer. Nach 

einer weniger aktiven Phase ist es 

schon länger die IT und seit dem Jah-

reswechsel der KGR.

Was bedeutet Dir der Glaube?

Glaube hat viel mit Vertrauen zu tun. 

Vertrauen, dass Gott da ist und uns in 

die richtige Richtung lenkt. Vertrau-

en, dass Entscheidungen zu etwas 

Gutem führen. Vertrauen in und auf 

andere Mitmenschen.

Wie kannst Du im Glauben auftan-

ken?

Es sind eher die bewussten Momente, 

die ich mir schaffe. Ich nehme mir z.B. 

APOSTEL INSIDE
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APOSTEL INSIDE – MARIUS RICHTER

einen Text, lese den abends und den-

ke darüber nach, wenn ich am nächs-

ten Tag mit dem Rad zur Arbeit fahre. 

Dabei kommen mir oft Gedanken, für 

die im Alltag kein Raum ist. 

Wo engagierst Du Dich in Apostel?

Derzeit im im Personalausschuss und 

im IT-Bereich.

Brauchst Du da noch Unterstüt-

zung?

Wir werden uns demnächst mit Ver-

fahrensdokumentation und Daten-

schutz beschäftigen. Falls es zufällig 

jemanden mit entsprechender Ex-

pertise und Motivation gibt…?

Gibt es eine Parallele zwischen der 

IT und einer Gemeinde?

Ja, in beiden Welten geht es darum, 

den täglichen Betrieb aufrecht zu 

erhalten und so etwas wie Stabilität 

zu bieten. Gleichzeitig muss aber das 

große Ziel immer wieder geprüft und 

an die Veränderungen in der Umwelt 

angepasst werden. 

Wir müssen uns also immer wieder 

selbst hinterfragen: sind wir noch auf 

dem aktuellen Stand und am Puls der 

Zeit? Wenn nicht, müssen wir reagie-

ren.

Was wünschst Du Dir für Apostel?

Apostel steht gerade vor immensen 

Herausforderungen, was das Team, 

die Aufgabenverteilung und die zu-

künftige Arbeit und Ausrichtung be-

trifft. 

Ich wünsche mir, dass wir bei der Be-

wältigung der Aufgaben nie unser 

Umfeld aus dem Blick verlieren, nie-

mandem vor den Kopf stoßen und uns 

von Gott leiten lassen. 

Dann wird es gut werden!
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Weihnachtsfeier für alle am 6.12.

Am Mittwoch, 6.12. von 15-17 Uhr sind 

alle Seniorinnen und Senioren herzlich 

zur Weihnachtsfeier in Apostel eingela-

den. Wir freuen uns auf Sie bei Kaffee 

und Kuchen und einem unterhaltsa-

men Programm bei Kerzenschein im 

geschmückten Saal. Anmeldung bitte 

bis 1.12. im Kirchenbüro, Tel. 76 11 46 

50 oder bei Ingeborg Nowak, Tel. 792 

49 61. Geben Sie uns dabei gerne auch 

einen Hinweis, falls Sie einen 

Fahrdienst benötigen.

Seniorengeburtstagskaffee

Alle Seniorinnen und Senioren ab 75 

Jahren, die im Okt., Nov. und Dez. Ge-

burtstag hatten, sind herzlich eingela-

den zur gemeinsamen Geburtstagsfei-

er mit Kaffeetrinken und Programm im 

Saal unter der Kirche am Donnerstag, 

11. Januar von 15-17 Uhr. Damit wir 

planen können, bitten wir um Anmel-

dung bis 7.1. im Kirchenbüro, Tel. 76 

11 46 50 oder bei Ingeborg Nowak, Tel. 

792 49 61. Geben Sie uns dabei gerne 

auch einen Hinweis, falls Sie

einen Fahrdienst benötigen.

Seniorenkreis

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 

15-16.30 Uhr treffen sich Seniorinnen 

zu Andacht, Kaffeetrinken und wech-

selndem Programm im Gruppenraum 

am Turm. Es wird erzählt, gesungen, 

gespielt, gelacht und Gemeinschaft 

erlebt. Wer neu dazukommen möchte, 

ist herzlich willkommen! Bei Bedarf or-

ganisieren wir für Sie einen Fahr-

dienst. Kontakt: Rena Lewitz

Seniorenfrühstück

Am Samstag, 3. Februar findet das 

nächste Seniorenfrühstück statt. 

Anmeldung bitte bei Rosi Rust, Tel. 

7904842

"September” - aktiv mit 65+

Für alle Aktiven ab Mitte 60, die sich 

gefühlt im September des Lebens be-

finden, gibt es in Apostel “September”. 

Hier werden verschiedene gemeinsa-

me Aktivitäten von den Teilnehmenden 

selbst organisiert wie Wanderungen, 

Spieletreffen oder Besuche von kultu-

rellen Veranstaltungen oder Orten. Alle 

aktuellen Angebote zum Mitmachen 

werden jeweils im Newsletter und auf 

der Pinnwand in der Kirche veröffent-

licht. Das nächste Gesamttreffen für 

alle Interessieren ist am 1. Februar um 

18 Uhr. Kontakt: Rena Lewitz

GENERATION 65+

Angebote für Ältere in Apostel

Mit Fahrdienst

Mit Fahrdienst

Mit Fahrdienst
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SENIORENGEBURTSTAGE

DIE GEBURTSTAGSLISTE: Laut Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) dürfen wir die 

Geburtstage gedruckt im Gemeindebrief (nicht in der Online-Ausgabe) veröffentlichen, 

wobei wir immer wieder darauf hinweisen müssen, dass wir das tun und dass Sie dem je-

derzeit schriftlich (per Mail oder Brief ans Gemeindebüro) widersprechen können. Wenn Sie 

widersprochen haben, erscheint Ihr Name in Zukunft nicht mehr.

Dezember 23



Valerie Baltruschat

Ausdrucksmalen für Erwachsene und Kinder
Am Beerental

Atelier

   https://ausdrucksmalen-harburg.de    valerie-baltruschat@gmx.de
Beerentaltrift 58A   21077 Hamburg   01573/7007623

Hier ist ein Platz für Dich zum Malen. 

Luicella‘s Ice Cream  

Trauer-/Familienfeiern 

T o r t e n p a r a d i e s  

Zwei Sommerterrassen 

Beerentalweg 46 
21077 Hamburg 

Tel. 040 2095 7887 
info@cafe-beerental.de 
www.cafe-beerental.de 

 
Geöffnet: Mittwoch bis Sonntag 

und Feiertage 12 - 18 Uhr 
Montag und Dienstag Ruhetag   

Ihre sympathische kleine Schneiderei im Herzen Harburgs

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr | Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr
Friedhofstrasse 11 | 21073 Harburg | 040 - 471 90 700
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WAS IN APOSTEL SO PASSIERT 

Getauft  
wurden

Bestattet  
wurden

FREUD & LEID

Getraut 
wurden
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Gemeindesekretariat 

Birgit Gerwien, 

Derya Noack (bis 31.12.23) 

und Britta Rietzke (ab 1.1.24) 

Tel. (040) 761 1465-0

buero@apostel-harburg.de

Mittwoch 10-12 Uhr  

Freitag 9-10 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung

Gemeindehaus

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Pastor Burkhard Senf 

Tel. (040) 761 14-65-2 

Mobil: 0152 - 29 47 82 89

burkhard.senf@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Diakonin Rena Lewitz 

Tel. (040) 761 14-65-5 

Mobil: 0152 - 29 47 82 83 

rena.lewitz@apostel-harburg.de

 

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Haustechniker 

Tim Weber

Tel. 01525 4656959

tim.weber@apostel-harburg.de

Michael Cohrs

michael.cohrs@team.apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

KONTAKTE UND INFOS
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Apostel Harburg e.V. 

Michael Noack 

Telefon: 761 1465-0

Hamburger Sparkasse

DE24 2005 0550 1275 1224 12  

foerderverein@apostel-harburg.de

Konten Gemeinde 

Hamburger Sparkasse

DE05 2005 0550 1275 1221 72

Sparkasse Harb.-Buxtehude

DE71 2075 0000 0090 289612

Apostel online 

www.apostel-harburg.de

Newsletter

https://apostel-harburg.gemeindeintranet.de/  

KONTAKTE UND INFOS

Pfadfinder (www.vcp-mce.de)  

Stammesleitung@vcp-mce.de

Social Media

Facebook: https://www.facebook.com/ApostelkircheHarburg/ 

Instagram: https://www.instagram.com/apostelharburg/ 

Jugendseite: https://www.instagram.com/yourapostel/

Youtube: https://www.youtube.com/ApostelHarburg/




